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Ausgabe – Dezember 2010

Für ein zukunftsfähiges, lebens- und liebenswertes Spelle!

An einem Strang gezogen

Ihre Meinung zur Lebens- und 
Wohnqualität in Spelle: Haus-
haltsbefragung in Spelle im Zeit-
raum: 01. bis 18. Dezember 2010

Liebe Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde,
mit dieser Haushaltsbefragung sollen Er-

kenntnisse über die tatsächliche Lebens- 

und Wohnqualität in Spelle und über die 

Vorstellungen der Bürgerinnen und Bürger 

hinsichtlich der künftigen Weiterentwick-

lung der Gemeinde gewonnen werden.

Wir, die CDU Spelle, möchten die Attrakti-

vität unserer Heimatgemeinde aus der Sicht 

der Bürger erfassen und durch gezielte Maß-

nahmen noch steigern. Allen Speller Haus-

halten wird mit der Befragung die Möglichkeit 

zur Meinungsäußerung gegeben, um die erfor-

derlichen aussagekräftigen Daten und Grund-

lagen zu erhalten. Alle von Ihnen gemachten 

Angaben werden streng vertraulich und unter 

Wahrung Ihrer Anonymität behandelt. Selbst-

verständlich besteht auch die Möglichkeit, ein-

zelne Fragen nicht zu beantworten. Bei Bedarf 

kann für Erläuterungen ein separater Zettel 

angeheftet werden.

Entscheidend für ein möglichst umfassendes 

und wahrheitsgetreues Bild von der Gemeinde 

ist eine zahlreiche Teilnahme an dieser Befra-

gung. Deshalb möchten wir Sie bitten, sich 

an dieser Aktion zu beteiligen, Ihre Meinung 

kundzutun und den ausgefüllten Fragebogen 

an den dafür vorgesehenen Stellen abzugeben.

Gemeinsam konnte durch ein zielorientiertes 

Miteinander viel erreicht werden“ – so lautete 

das einhellige Fazit nach einem Austausch der 

Bürgermeister Bernhard Hummeldorf (Samt-

gemeinde), Georg Holtkötter (Spelle), Franz 

Austermann (Schapen) und Franz Schoppe 

(Lünne) mit den örtlichen Kreistagsabge-

ordneten Martin Rekers (Spelle), Wilhelm 

Brundiers (Schapen) und Magdalena Wilmes 

(Lünne). 

In den vergangenen vier Jahren wurde in der 

Samtgemeinde Spelle mit den Mitgliedsge-

meinden eine Vielzahl von wegweisenden 

Projekten angestoßen und umgesetzt. Viele 

Projekte wurden dabei erst durch einen of-

fenen Dialog möglich, in dem stets alle Betei-

ligten das Wohl der Bevölkerung als oberste 

Maxime gepflegt haben. Ebenso bedeutsam 

für die Entwicklung der Kommune war und 

ist die ideelle und finanzielle Unterstützung 

des Landkreises Emsland. Dank der drei en-

gagierten Kreistagsabgeordneten hatte die 

Samtgemeinde während der letzten Wahlpe-

riode starke Fürsprecher im Kreistag, welche 

die Anliegen der Kommune stets mit Nach-

druck vertreten haben. „Die Bürgermeister 

und Kreistagsabgeordneten haben in den 

letzten Jahren an einem Strang gezogen – 

und in die gleiche, richtige Richtung, sodass 

viele Projekte angepackt werden konnten“, 

versinnbildlichte Samtgemeindebürgermei-

ster Bernhard Hummeldorf die vorbildliche 

Zusammenarbeit aller Beteiligten während 

der laufenden Legislaturperiode. Schwer-

punkte der Arbeit bildeten u. a. die Bereiche 

Kindergarten, Schulwesen, die Förderung des 

Ehrenamtes und der Vereine, Straßenbau, 

Familienfreundlichkeit und Wirtschaftsförde-

rung - jeweils in seinen vielfältigen Facetten.

Die Urnen, in die die ausgefüllten Fragebögen 

eingeworfen werden können, finden Sie ab 

Mittwoch, den 01. Dezember bis Samstag, 

den 18. Dezember im Rathaus-Foyer, der 

Volksbank Spelle, der OLB Spelle, der Spar-

kasse Spelle und bei Büro- und Malerbedarf 

Wenninghoff. Die Fragebögen können Sie 

auch jederzeit in den Rathausbriefkasten ein-

werfen. Die wichtigsten Ergebnisse werden 

auf der CDU Internetseite www.cduspelle.de

sowie auf der Mitgliederversammlung am  

23. März 2011 veröffentlicht.

Nehmen Sie bitte die Gelegenheit 
wahr, aktiv an der weiteren Entwick-
lung Ihrer Gemeinde mitzuwirken! 
Vielen Dank für diese Unterstützung!

Zum Weihnachtsfest wünschen wir einige 

Stunden der Besinnung und für das neue 

Jahr Gesundheit, Zufriedenheit, erfolg-

reiches Wirken und Gottes Segen!

Für die gute Zusammenarbeit und für die 

Unterstützung im ausklingenden Jahr 

danken wir sehr herzlich und bitten darum 

auch im neuen Jahr!
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Haushaltspolitik: CDU für zurückhaltende Ausgabenpolitik

Die CDU-Fraktion im Gemeinderat Spel-

le hat den Haushaltsentwurf für das Jahr 

2011 eingehend beraten. Es bestand Einig-

keit über das Erfordernis, sparsam sowohl 

im Bereich der laufenden Ausgaben als 

auch im Bereich der Investitionen zu wirt-

schaften, ohne dabei die zentralen Auf-

gaben der Gemeinde zu kurz kommen zu 

lassen. So befürwortet die CDU-Fraktion 

die weitere Anhebung der Budgets für die 

Vereine um 5 %, um auch weiterhin ein 

breites Angebot der Vereine insbesondere 

auch in der Jugendarbeit zu fördern. Neue 

Ausgabenwünsche für die Zukunft sieht 

Der Ärztemangel ist ein aktuelles Thema.

Die Medien berichten von Versorgungs-

engpässen besonders in ländlichen Gebie-

ten.

Laut Prognosen fehlen in ca. 10 Jahren 

etwa 56.000 Ärzte in Deutschland. Junge 

Mediziner haben es schwer, eine Landarzt-

praxis zu übernehmen oder zu eröffnen. 

Dies liegt zunächst an der finanziellen 

Ausstattung, aber auch daran, dass der 

Beruf des Landarztes nicht mehr sehr at-

traktiv ist. Viele junge Mediziner gehen 

in die Ballungszentren, in die Forschung 

oder gar ins Ausland. Die Hürden für junge 

Abiturienten, Medizin zu studieren, sind 

sehr hoch: Numerus clausus, fehlende Stu-

dienplätze an Universitäten, u.s.w. Diese 

Problematik wird auch an uns nicht vor-

bei gehen. Im Emsland finden jetzt schon 

einige Landarztpraxen keinen Nachfolger 

mehr und der Ärztemangel in den Kran-

kenhäusern ist erkennbar.

Seit Anfang 2010 stellt das Krankenhaus 

Thuine für die Notfallrettung keinen Not-

arzt mehr.   

Ab Januar 2011 beabsichtigt die kas-

senärztliche Vereinigung, den Wochen-

endnotdienst für den Altkreis Lingen 

zusammenzufassen. Es wird dann nur noch 

eine Anlaufstelle in der Notfallpraxis im 

Krankenhaus Lingen geben. 

Der Landkreis Emsland hat reagiert und 

einen Gesundheitsökonomen eingestellt. 

Mit attraktiven Fort- und Weiterbildungs-

maßnahmen sollen noch studierende und 

junge Mediziner auf das Emsland auf-

merksam gemacht werden. Aber auch die 

Kommunen müssen sich der Problematik 

stellen. Die CDU-Fraktion Spelle hat sich 

seit längerem intensiv mit dem Thema be-

schäftigt. Es wurden Fachveranstaltungen 

besucht und auf verschiedenen Ebenen 

Gespräche - auch mit den ortsansässigen 

Ärzten - geführt. Eine Erkenntnis daraus 

ist, dass wir  Rahmenbedingungen schaf-

fen müssen, damit auch in Zukunft die 

ärztliche Versorgung in unserer Gemeinde 

auf einem hohen Stand gesichert ist. Ältere 

und  nicht mobile Bürger sollten keine un-

überwindbaren Nachteile erleiden müssen.

die Fraktion jedoch angesichts der auf-

grund der Krise insbesondere des Jahres 

2009 zurückgegangenen Steuereinnah-

men sehr kritisch.

Erfreut nahm die Fraktion zur Kenntnis, 

dass der Verwaltungshaushalt trotz zu-

rückgehender Einnahmen aus der Gewer-

besteuer ausgeglichen werden kann. Die 

erheblichen Ausgaben in den Bereichen 

Kindergärten und Kinderkrippe, Jugend-

pflege und Familienzentrum sowie im 

Bereich des Bürgerbegegnungszentrums 

Wöhlehof können vollständig aus den lau-

fenden Einnahmen finanziert werden. Dies 

ist ein Erfolg und ein Signal für eine gute 

Zukunft der Gemeinde Spelle. Im Bereich 

des Vermögenshaushaltes ist zwar eine 

Kreditaufnahme erforderlich, die aber aus-

schließlich durch die Anlage im Bereich 

des Hafens bedingt ist und deshalb von 

der Fraktion als rentierliche Investition 

zur Schaffung von Arbeitsplätzen ange-

sehen und daher begrüßt wird, zumal die 

Fraktion stets die geplante Erweiterung im 

Hafenbereich mit vorangetrieben hat und 

jetzt mit Freude zur Kenntnis nimmt, dass 

mit der Umsetzung der geplanten Maß-

nahmen begonnen werden kann.

Wahljahr 2011

„Ärztenotstand in ländlichen Regionen“  

 www.cduspelle.de

Kommunalwahl am 11. September - eine 

Findungskommission des CDU-Ortsver-

bandes Spelle arbeitet mit Hochdruck an 

den Vorbereitungen für die Kommunalwahl 

2011. Es sind die Kandidatenliste für die 

Wahl des Gemeinderates aufzustellen sowie 

Vorschläge für die Kandidatenliste für die 

Samtgemeinderatswahl und die Kreistags-

wahl zusammenzustellen. Für die Gemein-

deratswahl können bis zu 28 Kandidaten auf-

gestellt werden, und der Ortsverband strebt 

an, diese größtmögliche Zahl an Kandidaten 

auch voll auszuschöpfen. Die Mitgliederver-

sammlung des Ortsverbandes zur Beschluss-

fassung über die Kandidatenlisten findet am 

23. März 2011 statt. Falls Sie Interesse haben, 

nimmt der Vorstand des Ortsverbandes bis 

Ende Januar 2011 Ihre Bewerbung entgegen. 

Weitere Informationen und Aufgaben von 

Ratsmitgliedern siehe: www.cduspelle.de

Bitte vormerken: 

„Tag der offenen Gärten“  
am 19.06.2011
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Wie die Ortsverbands–Vorsitzende Magda-

lena Wilmes eingangs erläuterte, sei Krone 

einer der wichtigsten Arbeitgeber in der 

Samtgemeinde Spelle und in der Region und 

biete qualitativ hochwertige Ausbildungs-

plätze. Darauf stellten Krone-Geschäftsfüh-

rer Ludger Gude und Hermann Börger die 

vorbildliche Entwicklung des weltweit erfolg-

reich operierenden Unternehmens vor. „Die 

wirtschaftliche Talsohle bei Krone nach der 

weltweiten Wirtschafts-  und Finanzkrise ist 

durchschritten, denn die Auftragsbücher fül-

len sich, so dass wir schon die ersten Mitar-

beiter eingestellt haben“, gab Gude einen 

Einblick in die aktuelle Situation. Hermann 

Börger stellte den Lünner Christdemokraten 

mit einer Werksbesichtigung eindrucksvoll 

die moderne Technik und die Leistungsfähig-

keit der Belegschaft vor. Samtgemeindebür-

germeister Bernhard Hummeldorf und 

Lünnes Bürgermeister Franz Schoppe unter-

strichen die Bedeutung eines derart erfolg-

reichen Unternehmens für die Kommune 

und für die Bürgerinnen und Bürger in der 

Region. „Krone ist ein starkes Rückrat der 

regionalen Wirtschaft“, hoben die Kommu-

nalpolitiker hervor. Das Unternehmen bietet 

im Werk Spelle rund 1.200 Arbeitsplätze und 

schafft bei Zuliefererbetrieben über 1.000 

Arbeitsplätze in der gesamten Region. 

Das Unternehmen Krone in Spelle stand im Mittelpunkt der letzten  
Informationsfahrt des CDU-Ortsverbandes Lünne.

 www.cdu-lünne.de

Wir kümmern uns ... wo drückt der Schuh?!
Gemeinden leben von den Aktivitäten ihrer 

Bürgerinnen und Bürger. Die zahlreichen 

Vereine und Verbände, Initiativen und auch 

die Kirchengemeinden sind Orte des Bür-

gerengagements, von denen unsere Demo-

kratie lebt. Wir wollen gemeinsam mit den 

Bürger und Bürgerinnen Politik machen, 

zum Wohle der Gemeinde. Mit diesen Wor-

ten begrüßte Bürgermeister Franz Schoppe 

zahlreiche Gäste zu einem Informationsaus-

tausch der Vereine und Verbände. Die Frak-

tionsvorsitzende Magdalena Wilmes der 

CDU-Lünne erklärte: “Ehrenamtliche sind 

Knotenpunkte im sozialen Netz.“ In allen Be-

reichen unserer Gesellschaft sind Ehrenamt-

liche unentbehrlich. Wir wollen Bürger und 

Bürgerinnen unserer Gemeinde in ihrem Eh-

renamt unterstützen. „Zuhören, miteinan-

der reden, anpacken und helfen“

Es wurden verschiedene Themen angespro-

chen: Dank vieler Helfer und Organisatoren 

ist die Kirmes in Lünne gut verlaufen. Trotz-

dem ist die Besucherzahl rückläufig. Tenor 

war: Die Kirmes muss attraktiver und famili-

enfreundlicher gestaltet werden. Sie sollte 

den Charakter eines Dorffestes haben. Es 

wurden Lob, Kritikpunkte und Anregungen 

zur weiteren Verbesserung mitgeteilt. Grund-

sätzlich waren sich alle einig. Kirmes oder 

Dorffest trägt maßgeblich zur Festigung der 

Dorfgemeinschaft bei. Konkrete Vorschläge 

aus den Vereinen und Verbänden und Umset-

zung soll in einem nächsten Treffen bespro-

chen werden .

Mitteilungsblatt für alle Bürger in Lünne und 

Heitel: Die Anregung der CDU-Fraktion, wö-

chentlich ein Mitteilungsblatt für alle Bürger 

herauszugeben, wurde positiv diskutiert. Hier 

können Termine und Veranstaltungen von Je-

dermann, ob von der Gemeinde oder von den 

vielen Vereinen, Verbänden, Fastabende 

usw. aktuell und zeitnah veröffentlich wer-

den. Ansprechpartner: Bürgerbüro, Frau 

Göcking. Annahme der Infos und Termine: 

wöchentlich bis Mittwoch mittags. Die ge-

naue Umsetzung soll im Sozialausschuss be-

sprochen werden.

Bürgermeister Franz Schoppe informierte 

über die aktuelle Gemeindepolitik und be-

dankte sich im Namen des Gemeinderates 

für das große Interesse an dieser Veranstal-

tung. Er bedankte sich für die Bereitschaft 

sich ehrenamtlich zu engagieren und für die 

vielen Anregungen und Ideen. 

Wir wollen mit dem Engagement und Erfah-

rung der Bürger und Bürgerinnen die Zu-

kunft meistern, erklärte Magdalena Wilmes 

im Namen der CDU-Fraktion.
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Kommunalwahlen 2011

Bundes- und landespolitische Themen sorgen 

immer wieder für kontroverse Diskussionen, ob 

es z.B. die Erhöhung des Krankenkassenbeitrages 

oder die unerwartet hohen Steuereinnahmen, ob 

die Einführung der Oberschule oder die Kosten 

des Castortransportes sind. Die Entscheidungen 

und Entwicklungen der „großen“ Politik können 

wir jedoch nur abwarten und sie zustimmend 

oder ablehnend hinnehmen. Die „Politik vor Ort“ 

ist das Feld der Kommunalpolitik und hier ist der 

Einsatz und das Engagement vieler, ja letztlich 

aller Bürger die Grundlage einer dörflichen Zu-

kunft, so auch hier in Schapen. Durch den Einsatz 

mehrerer Beteiligter konnte in vielen Gesprächen 

endlich ein entscheidender Grundstein für die 

ärztliche Versorgung durch die Eröffnung der Ge-

meinschaftspraxis Scheufen, Cramer und Schröer 

im ehemaligen Pfarrhaus in der Kirchstraße 

gelegt werden. Sorge bereitet der CDU aber die 

Zukunft der Apotheke. Durch das bevorstehende 

Ausscheiden des Ehepaares Müller steht eine 

jahrhundertealte Einrichtung der Gemeinde vor 

dem Aus. Nur wenn es gelingt, dass möglichst alle 

Schapener das Angebot unserer Apotheke wahr-

nehmen, wird eine Nachfolgeregelung möglich 

sein. Zu Anfang des Neuen Jahres dürften auch 

der Umbau und die Erweiterung unseres Senio-

renheimes beginnen. Durch diese Baumaßnahme 

setzt die Kirchengemeinde eine entscheidende 

Grundlage für die Zukunft unseres Dorfes unter 

dem Gesichtspunkt des demografischen Wandels.

Großes Unbehagen bereitet der CDU die beabsich-

tigte Planung einer 4 MV-Biogasanlage am ehema-

ligen Bundeswehrdepotstandort an der Schapener 

Grenze durch die Samtgemeinde und die Stadt 

Freren. Der Einsatz organischer Abfälle (u.a. ver-

dorbene Lebensmittel) lassen viele Fragen nach 

Immissionen (vor allem Geruchsbelästigungen), 

Seuchengefahr und verstärktes Verkehrsaufkom-

men durch Anlieferungen unbeantwortet. Hier gilt 

es, sehr kritisch die weitere Entwicklung zu verfol-

gen, um die Wohnqualität, auch in den Ortsrand-

lagen, nicht noch weiter negativ zu beeinflussen. 

Aber es gibt weitere anstehende Aufgaben in 

nächster Zukunft zu bewältigen: Umbaumaß-

nahmen bei den Einrichtungen des Sportvereins 

und der Ausbau der Kolpingstraße sind Maßnah-

men, die realisiert werden müssen. Weiterhin gilt 

es aber auch, der Industrie, dem Handwerk und 

dem Gewerbe Möglichkeiten zur Expansion und 

zur Standortsicherung zu ermöglichen.

All diese Entwicklungen gilt es zu beeinflussen 

und Politik vor Ort zu gestalten. In wenigen 

Monaten sind in Niedersachsen Kommunal-

wahlen. Für die Wähler der Gemeinde Schapen 

bedeutet das, am 11. September 2011 den 

Landrat, den Kreistag, den Samtgemeindebür-

germeister, den Samtgemeinderat und den 

Gemeinderat zu wählen (5 Wahlzettel!). Erste 

personelle Entscheidungen hat die CDU Scha-

pen für die Wahl bereits getroffen, um die Auf-

gaben der Zukunft in Angriff zu nehmen und 

Entscheidungen herbeizuführen.

Was machen die denn? Die FU beteiligt sich an 

politischen Fragen, greift aktuelle Themen auf und 

setzt die Interessen und Ideen von Frauen um. Der 

Vorstand der Frauen-Union Spelle, Vorsitzende 

Martha Laarmann, Stellvertreterinnen Elisabeth 

Glatzel und Annette Menne sowie die Beisitze-

rinnen Ruth Beul, Heidemarie Hoppe, Saskia Krone, 

Hedwig Thele und Claudia Walter, setzen sich für 

die Belange der Frauen in unserer Samtgemeinde 

ein. Ein wichtiges Thema ist die Familienpolitik. Sie 

soll dazu beitragen positive Lebensbedingungen 

für Familien zu erhalten und zu schaffen. Deshalb 

sind auch FU-Mitglieder im Arbeitskreis Dorfer-

neuerung. Aber auch die Kultur kommt bei der FU 

nicht zu kurz. Unter dem  Motto „Der Himmel über 

der Ruhr ist wieder blau“ fand im Sommer eine  

3-Tage-Fahrt zur Ruhr 2010 statt. Am 01.09.10 

war die Besichtigung der Firma Garten- und Land-

schaftsbau Jörg Rekers in Rheine, am 15.09.10 die 

Halbtagesfahrt zur Gedenkstätte Esterwegen und 

am 22.11.10 die Veranstaltung „Frauen Macht Kom-

mune“ - Gibt es ein Leben nach dem Putzen? Am 

30.11.10 fährt die FU Spelle mit der Kreis-FU zum 

weihnachtlichen Dorf Ootmarsum/NL. Ob Jung 

oder Alt – alle interessierten Frauen sind herzlich zu 

den Veranstaltungen der FU-Spelle eingeladen. 

97 Prozent. Kues bleibt 
Bezirksvorsitzender.

FU = Frauen-Union?

Dr. Hermann Kues bleibt Vorsitzender des 

CDU-Bezirksverbandes Osnabrück-Emsland. 

142 Delegierte stimmten beim Bezirkspar-

teitag in Nordhorn für den Bundestagsabge-

ordneten, vier dagegen. Damit erhielt Kues  

97 Prozent aller abgegebenen Stimmen. 

„So ein Ergebnis ist nicht selbstverständlich. 

Ich bin sehr dankbar. Wir müssen uns immer 

wieder anstrengen und um Vertrauen werben“, 

so Kues zu seiner Wiederwahl.
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